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Berufswunsch Sport
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Liebe Leserinnen,
liebe Leser,

Was möchten Sie werden?Sportlehrerin, Trainer,

Fitnessinstruktorin, Sportjournalist, oder
wollen Sie, ganz einfach, «irgendwo im
Bereich Sport» arbeiten? Wenn diese Berufsfelder

Ihr Interesse wecken, ist die vorliegende
Ausgabe von «mobile» aufSie zugeschnitten.
Schon viele haben ihren Traum, das Hobby
zum Beruf zu machen, verwirklicht, und es

werden immer mehr.

Ein Blick aufdie Statistiken zeigt: Vor zehn

Jahren studierten an Schweizer Hochschulen

pro Semester durchschnittlich zwischen

dreissig und vierzig Studierende. Heute sind

es Überhundert. Die Gründefür diese massive

Zunahme sind vielfältig. Wahrscheinlich
beruht dieser Erfolg aber hauptsächlich auf
derAttraktivitätdieses Studienlehrgangs. Die

kürzlich erfolgte Studienreform ermöglichte
eine zusätzliche Auffächerung der Studieninhalte

und Wahlmöglichkeiten zwischen
verschiedenen Studienrichtungen. Ein neuer, viel

versprechender Lehrgang - die Bewegungsund

Sportwissenschaften - ergänzt die

herkömmliche Sportlehrerausbildung.
Das neue Profil des Studienabgängers -

oder Doktors - in Sportwissenschaften könnte

das Bild der Berufe rund um den Sport
einschneidend verändern. Dieses Bild gewinnt
schon heute tagtäglich an Konturen und wird
immerfarbiger. Die Hochkonjunktur des

Berufsfeldes Sport wird auch anderweitig
positiv beeinflusst. Nämlich durch das wachsende

Bewusstsein der Bevölkerung über die

Bedeutung von Bewegung für das

Wohlbefinden und die Lebensqualität. Die Folge:

es entstehen neue und interessante Berufe im
Fitnessbereich, in der Gesundheitsförderung
und in der Rehabilitation.

Wenn Sie sich für einen Beruf im Sport
interessieren, erwartet Sie eine spannende
und abwechslungsreiche Tätigkeit mit

vielfältigen sozialen Kontakten, die Flexibilität,
hohe Belastbarkeit, sowohl physisch wie
psychisch und überdurchschnittliche kommunikative

Fähigkeiten erfordert. Diese kurze

Liste des Tätigkeitsfeldes sowie des

Anforderungsprofils ist sicherlich unvollständig,
aber sie zeigt, wie sich die Freude an einem

Hobby - dem Sport - in einen anspruchsvollen,

motivierenden und erfüllenden Beruf
verwandeln kann.

Nicola Bignasca

mobile&baspo.admin.ch
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